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OFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Aufgrund der Eingabe des Anrainers ASFINAG Service GmbH wird gemaf den Bestimmungen der
Karntner Bauordnung fir

Mittwoch, den 05. Februar 2025, 10.15 Uhr
eine mit einem Ortsaugenschein verbundene mundliche Verhandlung anberaumt.
Die Amtsabordnung tritt an Ort und Stelle zusammen.

Im Zuge der Verhandlung wird die Ausfihrung des mit Bescheid vom 18.04.2001, GZ: 1-131/9/2001
bewilligten Vorhabens (Errichtung eines Wirtschaftsgebaudes) tberprift.

Sie werden eingeladen, unter Mitnahme dieser Ladung zur Verhandlung personlich zu erscheinen oder
bevollmachtigte Vertreter zu entsenden, die zur Abgabe endgultiger Erklarungen ermachtigt sind. Die Vertreter
haben sich mit ordnungsgemafer auf Namen oder Firma lautender schriftlicher Vollmacht auszuweisen.

Von den Teilnehmern an der mindlichen Verhandlung vorbereitete schriftliche Erklarungen missen nach §
44 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991, i.d.g.F., bei der Verhandlung verlesen werden, um
als wirksame Erklarungen in die Verhandlungsniederschrift aufgenommen zu werden.

Die dem Bauansuchen zugrunde liegenden Plane, Berechnungen und Beschreibungen liegen beim
Gemeindeamt der Stadtgemeinde Gmiind in Karnten, 9853 Gmiind, Hauptplatz 20, wahrend der Amtsstunden
zur Einsicht durch die Beteiligten auf.

Aufgrund der derzeitigen Situation ist fur die Einsichtnahme eine vorherige Terminvereinbarung am Stadtamt
notwendig. Bei diesem Termin sowie auch bei der Bauverhandlung sind die aktuellen Vorsorgemalinahmen
einzuhalten.

Die Kundmachung hat zur Folge, dass nach § 42 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991,
i.d.g.F., Einwendungen, die nicht spatestens am Tag vor Beginn der Verhandlung bei der Behérde oder
wahrend der Verhandlung selbst vorgebracht werden, keine Bertcksichtigung finden und mit Ablauf dieser
Frist alle Rechte, die an die Parteistellung ankniipfen, entfallen.

Gemal § 42 Abs. 3 des Allgemeinen Verwaltungsverfahrensgesetzes 1991, i.d.g.F., kann eine Person, die
glaubhaft macht, dass sie durch ein unvorhergesehenes oder unabwendbares Ereignis verhindert war,
rechtzeitig Einwendungen zu erheben, und die kein Verschulden oder nur ein minderer Grad des Versehens
trifft, binnen zwei Wochen nach dem Wegfall des Hindernisses, jedoch spatestens bis zum Zeitpunkt der
rechtskraftigen Entscheidung der Sache bei der Behoérde Einwendungen erheben. Solche Einwendungen
gelten als rechtzeitig erhoben und sind von jener Behdrde zu bericksichtigen, bei der das Verfahren anhangig
ist.

Versdumt derjenige, Uber dessen Antrag das Verfahren eingeleitet wurde, die Verhandlung, so kann sie
entweder in seiner Abwesenheit durchgeflihrt werden oder auf seine Kosten auf einen anderen Termin verlegt



2
werden. Im Falle der Verhinderung des Antragstellers aus wichtigen Grinden wird daher um sofortige
Mitteilung an die Baubehdrde ersucht, um allenfalls den Termin verschieben zu kénnen.

Der Burgermeister:

Josef Jury
Zur 6ffentlichen Bekanntmachung:
Angeschlagen am: 24.01.2025
Abgenommen am: 05.02.2025
vt Oming Unterzeichner St adt genei nde Griind i n Karnten

%
5 % | Datum/Zeit-UTC 2025-01-23T13: 53: 20+01: 00
Aussteller-Zertifikat | a- si gn- cor por at e- 07

"AMTSSIGNATUR

Serien-Nr. 2128033318

Prufinformation| Di eses Dokunment wurde antssigniert. Informationen zur Prifung der el ektroni schen
Si gnatur und des Ausdrucks finden Sie unter
http://ww. st adt gnuend. at/ ant ssi gnat ur

Hinweis Di eses Dokunent wurde antssigniert. Auch ein Ausdruck di eses Dokunents hat genafl
§ 20 E- Governnent-Cesetz di e Beweiskraft einer offentlichen Urkunde.




		2025-01-23T13:53:20+0100
	Stadtgemeinde Gmünd in Kärnten
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




